
Zur Information: 

Leitfaden für Unternehmen zum Dodd-Frank-Act, Section 1502 (conflict minerals) 

Zum Schutz von Minenarbeitern in Zentralafrika vor Ausbeutung und menschenunwürdigen Arbeitsbedingun-
gen wurde eine neue Regelung geschaffen, die bestimmten börsennotierten Unternehmen in den USA Re-
chenschaftspflichten auferlegt, die mit dem Bezug von bestimmten Metallen bei der Produktherstellung und –
verarbeitung im Zusammenhang stehen. 
Die Regelung in Section 1502 des Dodd-Frank-Act findet Anwendung auf alle Unternehmen, die verpflichtet 
sind, nach Section 13(a) und Section 15(d) des Exchange Acts regelmäßig der SEC Bericht zu erstatten (re-
ports). Die Regelung greift nicht für Unternehmen, deren Anteile nicht öffentlich gehandelt werden 
(non-reporting companies). Deutsche Unternehmen können insbesondere davon betroffen sein, wenn sie 
U.S.-amerikanischen Unternehmen solche Produkte – z.B. Elektronikwaren – liefern. 

(Quelle: Deutsch-Amerikanische Handelskammern; New York; 2013) 

B. Konformitätserklärung mit dem Dodd-Frank Act sect. 1502 
(Conflict minerals)

Betroffene Metalle/Mineralien: Gold, Zinn, Wolfram, Tantal (Coltan) 

Die CMC Klebetechnik erklärt hiermit, keine solchen Metalle/Mineralien für ihre Klebebandprodukte 
zu verwenden. 

Ausnahme:  
Die Klebebänder auf Basis verzinnter Kupferfolien (z.B. CMC 91815, CMC 91832).  
Für die für diese Produkte verwendete verzinnte Kupferfolie liegt eine Herstellerbestätigung vor, 
dass die Ware frei von Konfliktmineralien (Tin) ist. 

--------------------------------------------- 

CMC Klebetechnik GmbH, Frankenthal den  01.09.2017 
Gerald Friederici, friederici@cmc.de 
Leiter Anwendungsberatung 

Hinweis: Die Angaben erfolgen nach bestem Wissen zum Zeitpunkt der Erklärungsabgabe. Die 
Korrektheit der Angaben kann nicht garantiert werden und berechtigt nicht zu Schadenersatzan-
sprüchen jeglicher Art. 




